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Was einen IT-Verantwortli-
chen antreibt, sich nach Alterna-
tiven zum Microsoft SharePoint 
Server (MOSS) umzusehen, fragen 
Sie sehr geehrter Herr Heins, Die 
Antwort sehen und hören wir täg-
lich von unseren Kunden. Vorweg: 

nachdem wir mit unserer Portalsoftware Intrexx das Seg-
ment der mittelständischen Unternehmen und Verwaltun-
gen lange Zeit nahezu allein bearbeitet haben, ist es in der 
Tat so, dass wir in Pitches bei Interessenten immer häufi-
ger auf Microsoft SharePoint (MOSS) treffen. Warum?

Betrachten wir zunächst die Ausrichtung beider Pake-
te: Während MOSS seine Stärken zweifellos  im Bereich 
Dokumentenmanagement und –bearbeitung hat, versteht 
sich Intrexx als kompaktes Werkzeug für die Entwick-
lung und die Administration von kompletten Enterprise 
Portalen. Den Schwerpunkt legt Intrexx auf die Bereiche 

Anwendungs- und Formularentwicklung, Prozess- und 
Ablaufgestaltung sowie Datenintegration. Ab Version 5 
können Sie mittels Assistenten und ohne Programmier-
aufwand mobile Anwendungen für Smartphones (iPhone, 
BlackBerry usw.) oder das neue iPad generieren. Was da-
bei herauskommt könnte man als „Enterprise Portal für 
die Hosentasche“ bezeichnen.

Ein wichtiger Grund für viele Unternehmen sich für In-
trexx zu entscheiden ist die Plattformunabhängigkeit der 
Software, denn bei MOSS kommen als Betriebssystem, 
Datenbank und Webserver ausschließlich Microsoft-
Produkte in Frage. Weiterhin stört viele unserer Kunden 
bei MOSS die zwingende Notwendigkeit, beispielsweise. 
alle Office-Pakete zeit- und kostenintensiv auf die neueste 
Version upzudaten. Mit Intrexx hingegen können Sie alle 
MS-Office-Anwendungen nutzen, egal welches Release 
Sie im Einsatz haben. 

Aber die genannten Gründe sind erstaunlicherweise im-
mer noch nicht spielentscheidend bei einer Entscheidung 
gegen MOSS. Der wahre Grund liegt in der unnötigen 
Komplexität von MS SharePoint. Wir hören im Vorfeld der 
Entscheidung immer wieder, dass der damit verbundene 
hohe Ressourceneinsatz dem Mittelstand nicht schmeckt. 

Wollen Sie mehr als nur Office-Dokumente verwalten, 
ist bei MOSS eine sehr zeitaufwändige Programmierung 
notwendig. Bei Intrexx liegt das Verhältnis von Dienstlei-
stungs- und Lizenzumsatz dank der grafischen Oberfläche 
nur etwa bei einem Faktor 1,5. Die einzelnen Portalseiten 
werden per Drag & Drop aus vorbereiteten Bausteinen 
zusammengesetzt, miteinander verzahnt und ohne gro-
ßen Aufwand in die betrieblichen Prozesse eingebunden. 
Gerade für Unternehmen mit 50 bis 2000 Mitarbeitern 
ist dies ein zentraler Punkt, da in dieser Zielgruppe lan-
ge Projektlaufzeiten, hohe Implementierungskosten und 
eine starke Abhängigkeit von Systemhäusern wirtschaft-
lich grenzwertig sind. 

Ein Enterprise Portal ist ein kleiner Bund fürs Leben. 
Da haben die klugen Entscheider im Mittelstand immer 
einen klaren Blick auf die Folgekosten. Und diese wer-
den bei Intrexx durch die vielen bereits mitgelieferten 
Anwendungen und den prallvollen Intrexx Applicati-
on Store noch einmal erheblich reduziert. Der Appstore 
bietet hierbei einen neuen Ansatz bei der Erstellung von 
Unternehmenssoftware, der auch kleinen Unternehmen 
künftig große Vorteile bieten wird. Nehmen wir als Bei-
spiel Intrexx Compact, unsere neue Lösung für KMU: Sie 
fasst über 50 verschiedene Anwendungen zu einem kom-
pletten Unternehmensportal zusammen. Die Anwendun-
gen lassen sich beliebig anpassen und durch preiswerte 
Anwendungen aus dem Intrexx Application Store (Reise-
kosten, Zeiterfassung, Garantieverwaltung, Rechnungs-
wesen etc.) einfach erweitern.� B

R ü c k -
s c h l a g

Ein Enterprise Portal ist ein kleiner Bund fürs Leben. IT-Entscheider im Mittel-
stand haben dabei immer einen klaren Blick auf die Folgekosten.

Enterprise Portal für die Hosentasche

Axel Wessendorf, Geschäftsführer beim Portal-Spezi-
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Der Absender

„Intrexx ermöglicht mobile An-
wendungen auf iPhone und iPad.“


